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Vereinsreise zum Besinnungsweg von Hochdorf nach Baldegg 2017
Danken – Geben – Feiern

Auf 150 Jahre Kolping Schweiz 
Jubiläumsfeier 30.September 2018
Auf 150 Jahre Kolpingfamilie Altstätten
Jubiläumsfeier 24.Juni 2018
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Altstätten. –Am Montag den 12. Juni 2017 waren die Mitglieder der Kolpingfamilie Altstätten zur jährlichen Vereinsreise eingeladen. An die 40 Mitglieder sowie Gäste der Kolpingfamilie Hinterforst und andere seit Jahren willkommene Mitfahrer waren früh morgens bereit zur Abfahrt im Car. Vom Rathausplatz in Altstätten fuhren wir via Sargans – Pfäffikon – Hirzel nach Sihlbrugg, wo im Gasthaus Löwen die Kaffeepause genossen wurde.
 Anschliessend ging es weiter nach Hochdorf, wo die weniger marschtüchtigen Teilnehmer zu einer Führung in und um die St. Martinskirche eingeladen waren.
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Die meisten Kolpingmitglieder begaben sich, um sich näher mit der Person Adolf Kolping, seinem Werk und seinen Gedanken auseinanderzusetzen, um seine Vorstellungen und seine Weitsicht mit der heutigen 
Zeit zu vergleichen, 
zum Adolf – Kolping – Besinnungsweg. Dieser Weg beginnt bei der Pfarrkirche in Hochdorf und führt durch Wald und ländliche Gegenden etwa 4.8 Kilometer zur Institutskirche 
beim Kloster Baldegg.
Auf dem Weg luden neun Stelen (Säulen) mit Bibeltexten und Kolpingzitaten zum innehalten ein. Der prägnanteste war wohl: „Die Nöte der Zeit werden euch lehren, was zu tun ist! Sehen bedeutet hinsehen und nicht wegschauen. Und wenn Nöte erkannt werden, muss dies zum Handeln führen, denn Handeln ist der Auftrag von Adolf Kolping und die Herausforderung an uns alle. Im Blickfeld ist und bleibt der Mensch“. An anderer Stelle war zu lesen: „Wie es jetzt geht und steht in der Welt, kann es nicht mehr weitergehen“, was auch gut in unsere Zeit passt.
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In Baldegg traf man mit den anderen Reiseteilnehmern samt Bus wieder zusammen. Weiter ging es zum Landgasthof Mühleholz oberhalb des Baldeggersees zum Mittagessen. Frisch gestärkt feierten wir anschliessend gemeinsam mit Präses Peter Legnowski im Andachtsraum der Institutskirche vor dem künstlerischen Lichtbild von Adolf Kolping einen Besinnungsgottesdienst.
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Bei der Rückfahrt wurde in Feusisberg im Restaurant Riedt ob dem Zürichsee ein Zvieri – Halt gemacht. Um 20 Uhr etwa waren wir zufrieden und auch etwas müde zurück im Rheintal. 
